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S woll uns GOLL genddig fepn, undfeis |
nen Seegerr geben, fein Anclig uns mit %
bellem @dyein erlendhs sum erogen Leben, |
Oaf wir exfennen feine Werd, und was = g
ibm liebr auf €xden, und Tyfus Chriftus, . d
feil und Stavck, befandt den dHepden Sre
werdenr, ud fie 3u GOLL betebren.

@ Se Gnade unfers Heplandes IEMu Chriftl | laff
und fein Seift, fep mit und allen, fonterlidh | der
mit benJiebenSalpburgern undFremolingeri gy | fige
ibrev, und unferer Seelen s Hepl und Seelighelt, e
Amen. ble

: fon
@jﬂ werden Fommen vomfiiorgen | Ab
G\ @/ undvom Abend , und mit Abras bor
\®) bam Tffaac und “facob im Hims  br
; melveich figen. Aber die Bin ol
der des Reichs werden ausges @
fEoffen in die GufferfFe SinfEernif binaus, 04 BC0
wied e deulen und 3abnElappen. Aljor  bet
- @eliebteltein SEfu, mei(figet unfer JEmsMatth, e
8, 11. 12, Fi3ir behalten brevaug 1. yur Cebre: 19
Bann e Kinoer bes Neichs, obder bie @tnb“g'!\ u
. ¢
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feise ber Kirchen bieGnabeBOttes von fich floffen;
fo exbacmet {idy @O¢s Gber de F cmdlinge, uno e,
febret bieAunidnber,melche feine EInabe yur . el
tung annebmen wollen. Soldyes betrafitiaet vag
alte unbneueefament. Da die Juden fich nidye

| Pefchren wolten, wandte fich G Ote yu bent Hepven,

b i DerHErr gab jeinenKnedytenBefehl.ais dvieafte,
L < dte Suben, nid;t fommen wolten:€} et aue auf die

;,Lnit | Sanbfteaffen, und bringet jufammen) wen i+ findet,
"m‘:;g Gute und Bofe. Eben bief beycuget das heutige

it Epangelinm.  Da bdie neun auffagige Suben fich
1848 - pidye vecht befebren wolten: fo befebrefe SOtt ven
yoett Sremoling, ben Samariter.Solches gefdhidit audh
- nodh pu unfern Seiten, FWell in unfree Epargelis

| | (dben Kivche fidh fo wenige vechtfchaffer befehren
brift, | laffen wollen: ©o wenbet i@ Dtt ju foldhenBBls
vetlid) \  dern, ofe in Finfernif und Schatten deg Tokes
e gl figen, etfeudyt und befebret fie, und bringt fie yue
gleit,  Gemeinfchafft feiner Kirchen. Doch jegund wird
ble Reiffagung unfers Hieplanses : Wiele werben

fommen bom Mlorgen und ponmr Abend, und mie

yegen | Abrabam, Jfaacund Jacob tm Himmelveidy figen :
(byas Yoteuren Obren und Augen hevelich evfisllet, Denn
Zime  br et ja unter end fet die lieben Salpbuvgls
Rine  (hen Emigranten, dieFrembdlinge melche bas Aors
usge  @Ottesangenommeny vort Pap(iebum audgegans
5, 04 Ben, und fid su dev Epangelifchen Kirchen gemwens
Uifo, et baben. Iiv hoffen iebey IEus wevve feine
Ratth,  Weiffagung ins funfftige noch wetter erfullen, und
debre: | 1O viele Menfdben, bie in derFinflernif besPapitss
peimii) Wb Hepventhums figens beeaus veiffen, baf fiegu
fehe A 2 bee
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ber redyten Rtvdhe BOites; nweldyer Ubrahans,
Sfaac nnd Gicod gewefen; fomtmeny und fich von
$HHergen befzhren merden.

11 Behalten wiv bicvaus gum Tyoff:IWenn Jrem |
lingz fid rveditichaffen bekehien, fo tudfiet unb ers
quidet fie SEus.  Dieh peigt JEus an, wenn er
tpridyt : Vicle werden tommen vom Hiocgen
wid Abend, und mit Abrabam, ffaac und |
“facob un Himmelreich figen. GDtt hat dlefe |
Patriavchen, Abraham, Fiaac und Facob gesroftet
,unb erquidet bier im Heldye dev Sunaden 5 HOtE
evquids fie entglich im Rirdhe feiner HeveltdEaie,
Coen (olde € quidung und S coft verfpricht FE[uS |
allen Geembiingen, die fidy vedhe befehren. Dennter
perbeiffet ibnear fie follen mi¢ Ubraham, Ffaac
und Sacob im Himmeleid finen, das fF fe jollen
dleSeeligteit unoFreade gonleffen: weldye oiefe grofs
fe Pateiarden anj:Bo befigen. hre Pk iR, vap
fie bem Abraham im SHiauben; dem Fjaac i Ser [
Borfam bis jum Tode, bem Facob fnder Hoffnung |
des emigen Sebens treulich nadpfolgen. S fols
dhee Dconing, geitebieite Halpburger, wird FEuS |
audh an eudy feine Verbetffung exfisllen: er mwivd endh
mit 2braham uad den anvern Patriardyen troften
uitd erquiden, €e it fhon etne befonbere Wohitha,
baf GOt fo vicler Hevien in bey Evangelifdhen
Rivdbe gu euch lendet, vaf fie eudy leiblich aufnelr
men, exquiden und viel Gutes ermeifen. Ullein dle

efte Erquikung babg by nodh von FEfu juge.

warfen, 4Bie er Abrabant, Fiaac uno Facob ms |
Simmelveid) evquicet ; ifo foit auch ther wennibe »
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Dans, eudy vecht befcheet: ewiglich gesedftet wad erquis
ypo | et weeben. Fa S wirh eudd fon Lier alss
penn erdffen unb cvquiden, wie v den vedst belebrien
veny | Jremoling und@Samaritce in unferm beutigen Enany
weps  gelio getrdiief und erquidef bot, da e ihn gefnd
nnet | gemacht, und pu thm fante : Stebe auf, gebe hin,
caen | Ocin @laube hat die gebolffen. SBir werben
und | Wwobl thuw, Weltebtefte, wann wiv ben Fremoing,
biefe | den Samaviter in unferm Evangelio sut unfever Ers
ofteg | Banung und Troff vecht betraditen, uno fennen levs
39f¢ | nen. Unfer HErv [EMme Ehrifius gebe ung allen
vEzit, | bicgu viele Guabe und Bavmbergigfeit, taf wivalle
Efus | durch dle Befchrung bes Samaviters und Frembs
pnee | lings mogen gur rechefchaffenen und wabren Befehs
Yfaqe | Tung gebradyt wevden, dle wie noch feine walive
ollen | Buffe bey ung exfabhren haben: Weldye aber einenAns

qrofi | fang ver Belehrung gemacht , foldye fidrde unb exs
) 0af | wedennferHTre FE(ue, vaf fiein ihrer Betehrung
Gl | 1D Glauben tren fepn bis in den Tobd. Saffet uns
aung | Diebey den bimmlifchen ater anvuffen in elnem
 fol | @nbdchtigenBaterlinfer;JurErmedung unferesn.

Ere | Dadyt foll nody gefungen werden: Ciebfter JE(u wie
pe“d) ﬁnb [)ift 20,
e TEX T2uc. 17.9, 11,27 19,
fchen gfm ¢8 begab fidy, ba er veffete gen Jertte
fehr | awPfalem, 304 er mitten durd) Samariam
nbie  pnp Galifaam. 12. Und alg ev ineinen
8¢ | Marde fam, begegneten ilym 3ehen auffae
bt | gigesmanner bie flunben von ferne, 131D
" erhuben ibre Stimmer undforaden s 3E-
e A3 ’f“f
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fir, lieber MMeifter, exbarme didy unfer. 14,
L1ad da er fi¢fale, forad erguilynen : Ge
bet bin,und seiget et denPziefiern.Lindeg
aefbaly, da fie bingingen, wurden fie cein,
15, Einer aber unteribnen, daerfabye, daf |
er gefund footden war, Febhrete or tim und
preifece @Ot mitlarter Stimme 16, Lind
fielauf fein Ungefidt jufinen Fifen, und |
danckee thmy und das war ¢in Samariter, |
17. 3&us aber antivortete, und forad :
GSind (hrer nidit 3eben rein worden? Wo.
find aber die neune 218, Hat fid fonft Feiner
fundecrr, der wicder umfebrete, und aebe
@Ott die Ehre, denn diefer Frembdlinger? |

19. LInd er frady guibm: Stebeauf, gelye |

bin: dein Glaube hat div gebholffen, |
Bebet.

"'4)' Lrr T(Efit, bilff, daf idh rede fEets, wor
Imit ich Fan befteben, laf Bein unniiges
Wort aus meinem Aiunode geben 5 Und dain
meinem Amit ich veden foll und muf, fo aib Oen
YOortenBrafft undTTlacdhoruc ohnVerdruf.
Befecane deinn Yort nicht allein an Oent
Rremdlingen, fondern audy an Linheimifchen
alfo, daf es ibnen moge angedeyen st ibrer
Seelen « Hepl, Troft und Lequickung. Lehor |
re dieh Seuffzen, o T§€fir, um deiner Verbeifs
fung und Liebe willen, Anen, -

DIt .l

LT
ling
fetb
4

e i




14,
Hee
Des
¢in,
daf
ind |
Ind
unb
(teg, |
{8
?BD:
inet
acbe |
gev? |
gebe |

YOO |

11305
Dat ift
y Oeit
r1f.

Oelt
cen
brec
thor

cheifs

w
Wiv f‘

|
e k

3 7 &

¢ St finden in unfeem verlefenen Cpangelio!
N8 Sseliebtefte in SEfu €brifto, einen ved;t be
¢ tebeten und von SEju getrofteter Fremop:

ling. Derobalben wollen wir nadh bem Jnhai¢ def
felbens bismabl in der Furdst ded HErvn bejebens
sEinen recht befebrten und von JEu
getrofteten Sremoling.
Soldier GeBalt noben wit ju befhauen:
L Den zedht befebreen Sremdlings;
11. XVie ibn “{€fus getroffet bat.
@ Abbandlung. -
O laflet uns nim Sel:befte n I,

L. Befeben den  reht beBebreen Sremdling.

TRiv Baben bey felbigen 1) feine rechre Dee

Eehrung und 2) die beffandige Sovtfegung

feiner  Vebebrung wobl su mecden.
Mercen wit nun

1. 2uf feine Betehrung; (o gefchabe felbige, baer
untet ben 10. Anffdsigen war. Die sehn Auflapicer
unter meldyen bdiefer Frembling st fudbenf fchles
nen alle sufammen, al8 wolten fi¢ fih aflerecht be.
febren. Denn wiv fiaben bey ihnen exfElich etmen ol
chenGlauben,bafi fie glaubtdn, §Efus von Rasareth
foune und merde fie von ihren Auffaty gefund ma.
den. Solches begeugt e Sebet, Hievon heifics:
%5 begab (ich, da er veifete gen Tferufalam,
sog er mitten durdy Samariamund Ggalilds
am. Und als er in einen AiavcEe Eam, begegnc:
tertibm 10. anffigigeNtidnner, die {funden von
ferne, und exbuben ibre Stimme und fprae
chen ; TJE{, liebffet:ﬂ% eiffer, exarme dich 1;‘nb
: 4 et
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fer. €8 evwarteten diefe Auffanige nidyte anvers

alg benTod.  Denn dev Auffas war eine unpellbar |
veSeandheit. Snvefi wolten fie boch nod) gevne lebew,. |

batten eingroffes Berlangen nach-Hilffe. Darum
al8 fie SEfum feben, fo vuffen fic einmiithighich : &
fu, licber Melfter, exbarme dich unfer. Daf fie Hr
Glebet mit einem fonderlichen Gefdhrey veveichten,
fomme dabers well fie theils heifer waren vom Aufe
fas, theils von feene feben muften, theils ein feby
aroffed Vevlangen wach Hinlffe hattenZiin anoerie
finbet fich auch: bey ibnen ein GeGorfam bes Glaue
bens., Denny 0d fie fdyon nidhe vein waren ; fogeher
fie dod bin ficy dew Brieftern su jeigen; Ha Ehels
ftug ju {hnen foridyt : Bebet bin, und seiget cuch:
et Prieffecn. Sie miffen nothwendig geglawe
Be¢ haben:fie wicben untervegens retn werben. Der
wenn (ie {oldyes niche geglaubs, fo wdven fie aud
nidyt bingegangen, Lind dricrens (o yourben fie alle
wurdlidy von ihren Aufan vein. Soldhes wdre
nit-gefheben, wean Feinlanbe bey ihnen gewefen
ware, und fie ven Worcen Ehrifti niche geglaube hats
gen. Devohalben haben wiv biefe 10 Auffdnige ans
gufehen als foldye Seute, weldhe Bey hrem Anfas
guit Anfang dee Buffe und des Glaubens gefome
pnient. Albier leenen wiv vou ihnen; daf wivs eben
fo, wie fie, machen miffens wowir bep unfeem geifts
Tichen Yusfap der Sitnden Hitife un d Heil exlane
gen wollen. Gelicbtefte, glaubts nur, wiv finb alle
geitlich auffdsia s Wle haben alle foldyen Sitnden
Sdyaven an unfer Seelen, welchen Niensand Hele
len fan, denn SEus Chriftus, SOttes Sobite
Soldyer Sehade beingt uns ven cwigen Tob m';
um
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wné SCfus €heiftus nich? gefuno madhet. Soll deps
felve ung Deiffen, fo muffen wiv dle Kvancheit un,
fever Seelen ais vedyt tovelich und vecbammhich euns
pfinben, wie die Auffasige ibren Ausflos ald eine
tovtliche Krandeit evfandten. e beffer wiv den
Sreelen « Schaden fitblen; Se mebr Berlangen,
Degierde und Sebnen nad) FE M wicd fich bep uns
duffern, dof uns [E[us belffen und gefund
madben yoolle. St foidyes Berlangen ba; So fols
len wivd madyen; wie die sebn Auffasige, u
SEfu berglich vuffen und beten: SE(u, Ifeber Mef-
fter, exbarme bidh unfer, bilfy uns von ailen@inden
Gdhaven, mady uns vou Sinben veln, Made ung
gefund imGSlauben. Halten wic in foldemGebet an:
©o witd FE€{us Ehriftus an uns thun geiftlider
welfe, wae ¢r an den jehn Auffduigen leiblicher weis
fe getban pat, Wie ev diefe vou ibrem leibliden
usfaly geveiniges hat: So wivd er uns von dems
2lusfon ver Simbven velnigen, der €vb Sinde die
Levefchafft nebmen, ble unveine Sulk bev Sanben
in ung ddwpfien, unfeve Hersen vurd) den Slan.
ben veinigen, und unfere Sunbden bergeben, unbd
durdh fein Blut uns veinigen von aller Siinde, Hae
ben wiv alfo einen guten Anfang der Befehrung ges
macht : &olaffes uns gewarnet (epn, daf wirbavon
nichi wieber ablaffeniwie die neun Yuffdgige. Denn,
ob diefe fhon in ibrer Krancheit alle fich gu be
fehren fdhienen, o fubren fie dody nach erlangter
@ejundbeit in ver Befebeung niche fove, fonbern
verlieffen IE(urm, gingen lndas Jbres und gemone
nen biefe T¢It Heb, S%w bev eintige Samariter,

§ bey
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ver Feembiing befehre fich vedye, und fepte feine |
Refehrung treulich fort. Dabev wiv
2. Die treuliche Fortfesung feiner vedyten Bee
Tebrung, an welder alles gelegen, wobl ju Bevens
e haben. Diefreuliche Fortfeung feiner Beleh
vung babenwie 1) 3u erBennen aus feiner Lims
Bebrung s ICfu. Jre Evangelio febet : Liner
aber unter ibnen, da e fabe, daf er gefund
yooroen war, tebrete ex um und preifeceBOLE
mit lauter Stimme und fiel auf fein Anges
fiche su feinen Siifien, und danclte ibm und
das war einGamariter, Betradytet Sellebeefte |
diefen techt befebrien Samariter, € fing nidyt
nite an fih u SEfu gu bekehren ; fondern ev fube |
audy fletfiig fort in dev angefangenen Befehrung.
Shbaleldy dle andern nenn nidyt tieder mit ju € fu
welteny forndern umfehreen jum gedften Houfin:
®o glng et dody gang allein ju @brifto fort. So
muft bu es audy madyew, meln tieber Freunbds dee
but wad beffers erfenneft, und einigen guten “Bove
fan und Anfang ver Belehrung bafk. Haft pulutss
Treunbe, ober andere Befandfen um i, bie fidy
nicht wollen yu IEfu bringen laffen: © balte bidh |
pariiber nicdhe auf, fabre fort mit deiner kel
vung, gebe allein gu FEfu; Laff bid) ja nicht ourdy |
piele anbdere abhalfen von der ewigen Selighat. Jne
bem nunpon ben seben Anffdtigen fich nuv ver els
ne Frembltug vecht befhre ; fo fehen wit blebep ble
cBielbeit der Unbefebrten und Werdbammeen. DIL
Baben biee jebn Anuffinige. TNeune gehen gerlobren, |
nue einer vor hnen wied cechefhoffen be!ehreg \
und |

e e X . v~y
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und feelig. Ak es. i ein geoffer Famurer ! viele
hunberf, ja teufend Menfhen machen niemabl ei
nen exnfilicien Aufang fid) su befebren ; fonvern fie
per{invigen fich von Guaend anf (o fhwer.bof fie
fih fo berhavten und perfocden, baf fein Wort
@Ottes bep thnen vedyt durchichlagen fan, Das
ber geben fie bin in threm verfebrten Sinm, wers
ben nicht nichtern aus bes Satans Seridten: und
fabren endlic) bin in den Drt der D.uaalen. Bon
tenen aber: die noch jur Bufle aufgemweds werben,
aeben fo vtel micter gusud, geminnen mig benTTelts
gefinneten die ¥elt wieder lich merben der Buffe
fatt und aberbrifig, loflen SOttes Wort nidye
recht unter {id) wuckeln, geben bin in den Sors
gen, Dteichthum und Tollufl viefes Lebens, exfiiden
und bringen feine Frucht. Sle fiud ur Jeit dev
Untehtung! wie ber Saame, der auf dbem Helf ges
geidet worden. Denn, wenn fie bie Probe ablegen
follen, verweldten fie unb follen ab. Soldyes erins
nern uns die neun Yuffisige. Waren bdiefe Leuse
nidst evwedet 7 Slaubten fie nidht, vaf S Efue ter
$elffer war2Mives fubr {hnen nicyt die avof ez MWoble
that, als tbnen f‘i@fus pom Tove balff 2 Alleln wag
thaten fie, ba fie gefund worden waren ? Sie gingen
ibee Tege und leffen FEfum I€jum feyn. Deffels
bigen gleichen machess mandye eben (o in ihrenTraib,
falen und Keanctheiten. Snder Keandpeit und an,
bern Lriibfalen werden fie offt frd(felg geriibret,
faffen ben guten Bovfass fle wollen fich vedytfdaf
fen beEehrenund bieEitelfeit berIWelt fabren laffen,*
Yber diefes wabhret nicht lange, S bie Trabfal

vorbep
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bovbep bleReandiheie tberflanden, ter Patieat wries
pet gefund worden,; ber Elende aus feiner Teoth und
Betimmernif Hevaus geviffen : (o vergiffet man feke
nen gufen Worfas, man laffze nadh (n ber Befehs
yung, Deeldfit SEfum, und gebes wieder putiid pon
fev engen Plovte gur weiten, unb vom fthralen
suw beeftenTege. Drum bleidt ChriftiTovt wabe;
Die Plort it eng, wad dee ey ifE {thnral, hew jum
Qeben fbvet und wenig ift ihrex, die ihn finben,
Satth, 7, 14 Davum bat jenans Uberseugungs
ERibrangen und einenguten Ynfang bev Pebehs
sung: {o E&ts alles davauf anibaf ex alleTage bas
Serct (chiey Befebeung welter fortfege: feine Bufs
fe taglicy evnencre, und pu fmmer meheer Berneuer
vung feines Semites und Reaffe bes Slanbens s
gelangen ernftlicy trachte. Hiegu it nbthig eln ans
Balfenbes ernftlidhes Gsebeth: ein fleifigertebeaud
pes gottiichen Torts, elne tdglidye Unbebr y 3
fir, e teenliche Ynwendung ber cmpfangensn G3nas
ve. B3o madyte ed bev vechtbefepreeSamantier nach
unfeem Evangelio. Da ev fabe, baf ex pon feinem
9uffan veln worben wat : fiehe, 0 Pebrt erum ju I€
fu, fuchte ibn fo langes big ex {hn fand. Anf foidhem
T0eie muthe ec infelnerefebrnug immer vecdhffchaf
fener; undine Glauben geftdrctet und befeftiget. Dif
Babest aufaemedite Seelenwobl in adyt 31 nehmeir.
Merdlen fie, daf bey ihuen einige OBerguderung
porgehet, und FE(us fein aBerck in {hnen angefan.
gen, ja ihren Seelen bevelts geolffen) O, fo follen
fie fiftdglich mi¢ XEfu viel befchdafftigen wmit ihm

einen beiligen Umgang Galten, 1hm bey alien Dites
gen
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genanhangen, unb bey ibm gu bleiben exn{tlicd fradhs
ten.  TBevben fie foldies thun, fo wird ihre Befel:
rung nidhe licgen bleiben, fonbern vou Zeif yu Jelt
forfgeienes mechen, Todh mbgen wiv 2. e Kovtfes
gung der vedbt{chaffenen Befehrung besSremoe
itnge evfeunen aus dem herklidyen Lob und Dand,
fo ev feinemSOTT und FEfu gebraeht fide ble letbs
lidye uno geifiliche gefchendte Gefunshelt. €3 heife
im Epangelio : ¢ preifere BOTT mit lautes
Seimnic. Mit lauter Stimme hotte er pormafls
geruffen s $E (0, lieber Hieifier, erbarme dich
unfer.  SRun xieff ex wieder mit lanter Stimme
bas fob ©Dttes aud. Ce fcheuete fich nicde vor
Wenlden, fontesn wo ev fund, und glig: da lobte
ev &3Ot und IEfum fiie feine Mobltharen, baf ee
{hin om Eove puinfeben gebradif und gefunb gemache
bette. Undere nivdhten fagen wag fie wolien: Ey fiel
31 SEMm Fiifjes und dondte ibm. Auf folde weife
fesse ev felrie Defehrung fort. Sleidiergeftalf mug
ed aud)eln befeherer Ehrifi madpen. Laglich foll ex
G Ot¢ peviglidy foben und danden;baf e2 (b aus dem
Eobe ber Eduben junt Seben gebradt, bon berds
Brigfeif bev Sinfernlf evvetfer, unbin aseReidh feis
neg Eolfius verfeqet bat, &8 ift difi elne folche grofe
feohlthat: wofie ein wabrer €het BSDtt nidhe ges
nugfom banden fau. Man fan denden, wie dlefew
Srembling oolFreud unsCobes@Ottes in feinerGes

lew gewefea (rpn mmufl daf ev (o herum gebee und mie
lautex Stiwme GOt lobet und preifet fiir die ges

fthendie Elefunbheit bes Ceibes. Solte ein Chrift fefe

e @Otk niche viclwehr dandens vaft er thiw in pey

Belely
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Befebrung feine Enave unb bas gelftliche feben ges (OR:

felsencet,und ihn tn foldhen feligen@tanb gefeset hat Pett
oatinnen ibm emig wod! fepn wird, Enbdlid) beuers fini

den toie bes recht (chaffen befehrrenSamaritevs trew bel
licheFortfegung feiner Mefehrung nodymalen L ber

3. us feiner berglidhen Dewuth. Er mufeine, | Dbl
groffe Ertanntnif bon bee fyoheit und Hervlidleit | fie
SESU gebabt baben, Defi ev demisthiges ficd fo,baf fer
ex nieht blof auf feine Knie fondern gar auf fein Ans un
gefidt yu SEMuFiflen fallt. JmEvangelio petfg: | bu
&t fiel auf feindngefichtsu fenen Zfiffen. Solo te:
cher gefalt maht bie recitedefebrung unbd be b G
veGlaube bemithige Lente. WoSOttesEnabe und td
eicht dbie Menfdhen durchoringet, o giebe flethnen ju &)
erfennen (hr groffesBerverben; Unpermdgen, Elend |
urid baf; fie von Featur Kinder vesForns und begTos be
Des find unwerth aller Gnade uap Barmbersigheit lig
@ Ottes. Semehe nun das Fidy¢ deeiBlanbens indew |
Hergen gunimmt : jemehy (oldie Gldubige for finde | 8
TichesElend einiehen und empfinden. Dieh, viep mas | '
chet fo'chesDt: nfchen Fleimgering bemitbigunbd wafft fie
fieChriftoFEu offt ju feinenBiiffen o (ebei wivs |
am Gamariter, 3Eus ging dagumabl nod) berum (n m
QRuechts: Sefalt und groff:c Weradtung : Davan lir
aber febrte fidy ser betehrte GSawmariter niche, fons
pevrt ehree JEfum aufs podyfie, und that inallet il
Dandbarteit vor ihn einen Fuffall. Siepe, fo bancs DLt
Bar, {o bemithig, o ehrevbierig tfk ex gegen R{G
vafi ¢r nigt weif;, wie er fich gnug vor ibm ecniedrls
gen {olle. Eben fo ift einvedt beFebrterMen{dy audd a

gefinnet. v weines nimmes, vaf er fich gu biel bov |
: QORI |
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GOTT und TEfudemirthiges und felue LUnriivdigs
fett und MindlioE&lend genugfam erfenne ; fonbern e
finvet Urfachen fich nodh immer tleffer bor GOt ju
beugen, und wegen feiner flnblichenBVerderbrifi in
den &taud ju legen. Abfonberlich it mevdwiivsig,
baf der red)t befebree Frembdling IEM 3u Fiffen
fiel, und € fu dbancte. Denn hiemit befennet er .
featlidy baf erSEfum il ven mabrenBOttec Sohn
unb Hepland halte: als dem allein (oldser Dand ges
bubet:sugleic) giehe ex allen befzhreen@eelen ein gus
tes Erempel der Nadyfolge. @Bieev IE i firr feine
Gefundhelt bandte: fo olen wahre Chriften FE(u
tagtich auf ihren Knien dancen fiiv ble Erldfung von
®inve Tot Teuffel und Holle. Sie follen ihm ban.
cten fitr ben ge(encitenSlauben, fir bieBergebung
ver@uinden firr bieGievechtigbeit und gefdhendt Sees
ligeit. © bas tonnen gldubige Chriften IEMm nime
mevmebr genug yerdbanden. Uad je mebo fie ed erwes
gensje mebr fommen fie und fallen mit®ob und Danct
W3 u Fiffen, So wird (hre@eele imGlauben ges
fardet: und fie empfangen nene Keafft IE(u treus
lidy angubangen, Soldergeftalt baben wiv nun eins
mall ben Santariter als einé recht befehrten Frems.
ling angefeben, fintemabl er feine vedhtfbaffene We.
februng mit berThat undIBabrheit gegeiget bat. So
muft bu lieder Menfcd beine:Februng auch mit den
Werden geigen) wenn man didh fire einenvedhten
€hriften balten foll. Jacobus (pricht : Jeige mir veio
nen Glauben mif beinen MWerden. ¢. 2. 9, 18.Drum
mul du redyt{haffene Friichte der Buffe bringen.
Sinben, ficb bep divnidhs sie Feiichte des Geiftes, -f; :
: wWog}
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magh dublch fire elnen€hriften halten, wie du wiifi
magf aud) dafire bon anbern angefehen wevden ;&g
iff ooch nichts als Lug undDBetrug mit dbeiney Befehe
sunig uid teineChiftenthum. Wdre beinSlaube ved)s
tevUrtifo miifte ev fidy audh in derThHat undIWabrheif
bep biv geigen duvd gute Wercle, wie bepm befehi
ten Gamariter. Da du abey nod offenbabvesiBercle
peo Jleifches ehuft, oder in belmlichen Sitnben und
iiften lebeft: fo i{ts offenbabr, dag deine Befehrung
unb dein€hriftentbum falfh fey. Dvum bemithe didh
um Beffere Befehrung Wit bu dagu gelangen, (o fols
ge derm befehreen Samatitey nach, lerne von {hm bes

ten. Daran febles div. Du bafiRibrung in deinem
Sewiffen, bafttncube Antlage bes Sewiffens,erfen |

neff 1 baf e8 mit deiper Seelen nidyt veddt frebes wilft
bidyauch befehren : allein 8 Eomme ju Eeinex vechten

PBefehrung. Woran feblte 7Es mangelt an Krafft |
bie@tinde abjulegen, von ber Tel¢ fich lof su veiffeny |

b bein Herg Ehrifto yu ibergeben. EWober omme

bag ? 8 mangelt em Sebeth, O, bavum wirff dicy

wie ber @amariter, mitiebetd und Fleben ju IE-
fu Fiiflen. Kuffe yn JEfu umSKrafft uad Bermogen
sumabrer Befebrung.  DHoalte bamit an; fowivft dn
ponEfun recht befebre weeden :fo dann wirftdbu von
KEfu veihlich getrdifer unbd erquicfet werden wie
per vecht befebrie Fremdling.

Dir geben num, 3um 11 Thelll Bnd erregen
yoie JE{us den vecht belehrren Sremdling ges
¢roffer und erquicker hat. Hievon lautet bee
Schluf dee Eoangelil alfo: T{Efits antwortete
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ben ? wo find aber die neune? Hatfich fonfi
Eeiner funden, der wieder umbehree, und ges
be GOLL die Ehre denn diefer Sremdlinger 2
Und ex foradh suibm: Stebe auf, gebe
bin, dein Glaube batdivdebolffen.  Hiemis
sroftet SESUS benvecht s befehrsen Frembdling,
wenn €y

fragt wach bed neun anbern unbd fprice 2
®ind ibver nidht jeben veln worber, wo find abey ble
neune? Dfefe neune hatien ded Dands pergeffen:
& (us aber hatte bie Woblthat niche vergefien, wels
deer allen 10, exmiefen. Devowegen felleevibre
Undandbavfelt por, und (pricht: Sind {hrer nich
jebn vein worden, wo find aber die neune? Sie
fommen ja nidye GOt ju Token, und iy su bans
den ? Hiemit froftet ev den Samariter, bafy es
wobl gethan, baf e fich bon jenen nich¢ abbalten
Taffen; (ondern fich von ihnen, als Undandbaren
Tofi gemacﬁf Uind juglefd exinnevs ev anbeve, 0af
fie bed Dands nicht vergeffen (olter, Demnady eps
tuneve didy licker Menfdy haft du nidht auch vers
geffen Selnem GOt fire dle leiblicdhe und geiftlidye
SBobhlthaten, [o ev dir exgeipt, yu danden ? Haft bu
es vergeffen s fo ivds darum SE(us nidt verge(ferm
fouberns dive nod) am Tage ves Sevidyts vovftelien,
und du wivftalsbann ju fthanden werden. Um
deswillen bleibe nicht undvandbar; Hlelmehr bemip
Be dic) in per Drdnung ver Dufle SOTE fleifigau
banden. Grmuntre deine Secle uud fyvich: fobe
ten HERRAM neine Seele, unbd vergih niche, was

%or- y g0 biv Sutes gethan hat. Slliam 103, 2, Dageits
e |

fige,
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glge, was wiv @szh{ﬁ} all: feine Tohlthaten brins | {absfr

_gen fonnen, i ein gldubiges Lob und Danck. Mepe
habea wiv nidt, Unteclaffen wivnun KOt redye
gu loben uub gu preifen, fo (ft esgroffe Simve,
Dichwill FESUS vorftelitg madyen, drum fragt
¢ey findibrer nicht jeben vefn worben, o find abey
die neune ? SHotte SEfus wnd fragen, wie pielen ey
untey und gedolffer, und fie aus Roth ervetset]
unb gefund gemache: ad)! dawiirben nicht nue new |
ne (endera veobl neun und neunsig fid finden,
welthe afle FBojlehaten veegeffen, dle €8 hren
eribizen, und (b niche gedanddet ; fondeen pielmely
perunchret haben, §a viele wirten iy finven,
weidhe ferdens Feand gemefen, und JEfus pat fie
gefund qemacyt ;3 Golte F€fud fie nun frageny
wie fie fidh qebeffect. wie fie thm gevandct im Siaw
ben; {o wofizben bie meiften ald UnvandBave erfun,
ben werden. Solche paben ten Schaden dapon, |
4 fie aud pon FEfunicht gegrdftet werven, JE(us
guoftet ben vedyt.bebehrien Srembling

2. “findem er offentlich begenget, daf ev fidh
redt befeheer habe. € ‘pricht : Hat fid fonft
Fetner fuiden, der wieder umbehre ; und gebe GOte
die Ehre, den dlefer Hvemdlinger 2 Hicourd) hat
er ohnfehibar ben [remoling get dffer. Denner
bat thin betfichers, baf feine Beiehrung vechter Hrf
fep, und ‘welier fort qebe. Sewif; es fan einen
Drebebren fchr aufrichten, wann GOt dburch feine
Giucde thn verfichert, vef feine Defehrung vecht
fep, und dap stef die redyte Gnade fey, dbarinnen
er fiepet.  Dandhe buffertige Seclen baben dars

110,
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i | diber Gicle Betmmeriig und Unliegen, ob ibre
Rebe Pefehrung andy von SOTE uno redyier Are fep.
edht ®ie flehen  um vedyte Befehrung, fie bitten um
noe, vecdhten Glauben, jedodh tonnen fie o leidyt nidie
ragé veofidhers werden; baf fie im Stande bey Cinaben
abey flehen. Dabev fovgen fie, e moditen GOIT
n ey und Ehrifto nidyt wobl gefallens uubd es mddyte
tfet] | nicht SOttes Werd ey waefie in fidh finden.
ey | oldges modit (bnen otel gu ¢hun. GOIT hat
ben, brevunter fefn T0evct. Detiner fudhet fie ioldievqes
ynen ftale sum fefiigen Bug und Giaubens « KRampff pu
aely evwecten und auglitreiben, aud) fein Wevd der Gina
ven,  ben i ipwen pu befdrbern. Komm¢ benn bie
it fie vedjte Jeit und Stunde BOttes : Slebey balafit
geny | €8 §€jus ibnen flar und offenbale werben baf das
o | erd, (o infhnen it € Dttes Werd und wabre Beo
fune| . februng fep: und daf thre Befebrung SOTT ange-
o, [ mebm und S€L woblgefdllig fey, Da werden fie
Sfug getrdtet, bawerben fic erquides. So fladen wirs

bepm redhtbelebrsen Samaviter, Diefer mag wolhl
fih monchen Sag und Nadye sugebracht faben in Bes
onft timmernif und GSorgen wegen felner Secligeit 5
Dtt ev nag wobl nidht vedyt gemwufl hebewr wie fein Sees
hat Tenuitand befhaffen, und ob ev vecht Belebyet fep.
n ey Sest aber Fomme SE(us, srolet (hn freundlidy e
Hrf ficyert ibn, baf ev fich vedht befchres babe, unb baf ee
inen der Srembdling fey, weldier mix feines Duffe SOLE
ee . undibm woblgefdllig fey. O!wiemufba feine Sees
echt . Le fepn geteofies worben. SEfus hatte viefenDelehr-
wen gen Fremdling duvd) die Meinigung vom Ausfon fo
pars . @otvofies,baf er voller Greuden GOt mitlantes

fibey B 2 Snte
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Stimme lobete und preifete. Nun Hermehret ev fols | ;;-n*;
chen Lroft mit vee Werfidherung von feinem Gnae fa- ’t'
ver » Stande und (pricht : Ce fep berjenige von die gfu'
fert gebn Auffasigerns der fich vecht befebres habe,

Hat (D jonft feiners fraate er, funden, ber wieder ’IE%;'
umfehretes und gebe SOtt die Ehre, denn diefer | ;%5 L
Krembdlinger ? SEfus tedfet o

3+ Diefen vedht Befehrien Frembdling bdas | atebt
mit, dafi er ibn verfidert, fein Sob und fein Nbie
Dand; fo_er SOTT und ihm gebrachet, geveiche | aufil
GOt ju Ehren, und ey ihm angenehm. So fprickk ooy |

¢t : Hat fich Eeiner funden,ber wieder umfehrete und ve i
gebe BOLLOieEhre? Eggebet Glaubigen offs 5.
teemalen fo, dbaf fie beten, fingen und BO1t foben; | Beiffe
Saben aber Suelfel, ob ihr Fobund Dand GOt | unb |
il woblgefalle. Satanas fusht fie bieben auf mandyers Gee
i Tey weife yweiffelbaffe und ungldublg su madhen) das | bin.
il mit ev GOft feine Ehre nebme, unb folde Seelen | poy,
sum Lobe & Ottes trdge und verdroffen macse. Unbd | Auf
dief bevurfachet oldjen Gldubigen manden Kums | 0
- merund Kampff. Siewiffen offt nichts follen flebes | oy
ten und GOt loben, ober follen fieed laffen.Wean | jpy
nun S8 ihnen juweilen Snade wicderfabrenld- = &g
fet, daf fie verfpithren, ibr Eebet und Cob oy | g5
@Ott ein woblgefdlliges Opffer, fiche, ba ifCrr giaoq
quictang, ba ift Troft, daiff Jreuve. FEMstrdftet | (egy
4. Den recht, befebrten Fremdling, wenn ey ju Sen
ibm fpridyt : Scebe auf. € beiff-¢ ibn aufftchenda = Zogy
er su fetnen Faffen liegt, unbd begeugt damit, wie ihm fiedl
feine Demiitbigung (o woblgefalle: dafi er villig dar te @
mit gufeicven fep. € fprrchtihm Krafft und Qlut[b Y
¢in
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eln, vichtet 1bn leiblicy unbd geiftlich auf, indem ex
fagt: Stebeauf, Sopflegt € us auch ju vedhter
Seit dle niedergefhlagene Seelen aufpuridifen.
SBenn bufifersige Hersen im Staube ihres Elendes
3u feinen Fiiffen nieveriiegen, fid aller Snade und
Barmberpigteit unwebre acdhteni feine Krafft, fon.
pern lauter Unbermogen jum Suten empfinden, fo
giebt SEfusSiavce undKrafft genung den Unvers
mogenden; Txoft und Juoetficht, bap fie fich fonnen
aufricheen, und (einBVecdienft, Vergebung dey Siine
ven, Seben und Geeligleit glauben; ja er vidhtet i
te Fiuffe auf dle TWege bes Frledens. FE(us voftet
5. ben vedht + befebreen Frembdlingwenn eribi
beiffet auf folchem Tege der Bekebrung fovtgehen,
unb feinen Beruff wiever Yornehmen, und babey ben
@eegen S Dttes cvwarten. Ev fpridht : Gebe
bin. Hiemit beiffet ev ibn theils geifflid) hinges
ben, bas ift, weiter forégehen auf bem Zege der
2ufTe und Sottfeligfeit) theils beiffet ev Hnleiblich
hingehen an feinen leiblichen Bervuff uwd Arbeit, die
er vorbin gethan stheils verbeiflet ev ihm, baf es
ibnt bep feiner Arbeit und Beruff gelingen folle.
Solte nun diefer Frembdling blevurdh nicht fevn ges
froffet worden, da ibn fein Hepland fo wohl abfers
tiget, (b aufs neue ju feinem leiblichen Bevuff wele
fet) und gugleich Seegen und Sevepen verfpridye
Sener Cammerer aus Mobrenland wurde berrlidy
getroftes, und, nachbem er getouffet worten jog ew
fedlich feine Straffe. LWie frolich mag defer befebro
te Samaviter feineStraffe gejogen fepn,da ipnIE-
fus (o veichlich getvofiet. Als evgu I umbebrete,
D 3 Tobete
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fobiele et BOTLT mit lauter Stimme : Wie mager. |
nun vielmehe mit lauter Stimme SO und FEs

tum gelobet haben, ba er nun wicher umbehres su feiv
new Beeuff und Stand mit (o vielem Troft und See
quidung. @o gefthidhes, die auf ven HErrn hofs |
fem, fricgen neue Keafft, vaf fie auffabren mit Flin
geln wie dier, vaf fie lauffern undnidt matt wers
ber, bof fie swanbeln, und nicht mive werven Ef. 40,
31. Endlich und pum :
6. trdfiet SEfus ven vedht befebrten Kvemps
ling, dag er nicht allein ben rechten feeligmachens
ven Glauben babe, fonbern baf folcher Slaube
ibn gefund und felig gemadht. Denn er fridyt:
Dein Glaube Hat vlv gebolffen, nady ver Grunbe

Hdy Gatte ibn IEMWE gefund und felig gemadht:

{peadbe, bat bith gefund und feity gemachi, Cigents {

S€fug aber fihreibts feinemGlanben ju. DetnGilaus |

be, fagt ev, pat div gehoiffen. Demnads batte ex eine '
mahl bden gefundatadyend obev wunterthdthigen
Slauben. ie ev geglanbe, er witvde durd) FEM
Mot velts werden, fo wavd ex vein, va er bingings
fih den Peieeen su seigen. So bann hatte er auch
den feligmadyenbenSlauben. o glaubte, bof diefer
S€fus wdre dev verfprochene Hryland. Solches
bewiefe ev mit feiner Umbehs ju SEfu. Uno burdh
dlefen SHauben bat ev BVergebung ver Simben,
Seben und Seeligelt empfangen. Hievon verfidhert
thn I€Mue, fagend : Dein Gilaube hat didh feliy ges
macht, O ein beevlicher Troft ! So bald dey Tenfch
vecht glaubly with an FEfum Ehriftum, fo Bald
witd ev fren von Simdbe, Flud) und emiae;%w F
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get. | pammntf :€r empfangt Wergebung bev Stinbden,
Yo uitd Frieoe mit SO1¢ : Ee wivd b gedffret SOt
fet ges Haus und Himmel. Wann bas den &idubigen
Sos pann unbwann offenbabe wird, daf ihr Slcubeein

ofs | feligmadienver Glaube feny daf fie Vergebung bew
Sl | @inden, und die Sevedtigfelt, bie bor GOt gtit,

0evs | Baben : Siche, ba werben fie getroftes: da wevien fie
4% evquicdet, ba werben fie evfrencs wie der ved)fber

oo fehete Fvembling in unfeens Evangelio.
#

i AYnwendiing,
ube 2o, Gieliebtefte in S€lu, haben wir benn s
i gefeben ven vech:befehuten unb von FEE U

mbe | getrofteten Fremdiing. 1. baben wir gefeben den
e vedht befehrten Frembling: und 2. wie JEus des
e l fen vedht-betehrten Krembling geirofiet bat.

aue | Gelicbtefte Salgburger und Sremdlinge,
eine | endy fele ich guvorberft aus unferm Eoangelio dies
aen | fen vecht befebreen rembling, theils g euver Prirfs
€t fung 1 theils su enver Nachfolge, theils ju euvem
ngi Sroft fiie. Ju euver Prirffung, ibr Fremblinge,
udy febet dicfen vedyf-befehréen Samariter und Fronbs
efer Iing an, ob {hy auds alle fo redytfchaffen befebet fend,
hes tie biefer Krembling, Erlegte feine vechte detehr
1wcly yung mit bex That und Wahrbeit anden Tag; Bes
e, welfet ibr aud) aljp eure Befehrung? Ererfandie
hert feine fetbliche und geiftliche Kcancpeit: Habtibe
e aud) vedyt gefibl¢ bie KeancEheit, unb den Schaben
nfch eurer Seelen? Cx hatte ein berpliches Lerlangen
ialb nad) SEfur dafer ibn michte nicht allein pom Auss
Rers | faB veim fondern oudy von feinen Stinben (elig mar
e chens Habf ihr audh aﬂé eln [olch berglidh %erlant;

) 4 B¢
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gen nady FE(u, bap evendh von Siinven befrepeuny | e
feligmathe 2 Lex Samariter batte enen (eligmar unb
ehenden lebendigenGlauben welden er mit verThat fiiges
bewicfe; it euer Blanbe aud ein foldier Slaube it
Bee burdh dle iede thatlg it 2 BDepm Samaritet |  yup
glag ble gute Wevdnderung vor an feinent Cetbe und | pep &
an felner @eele,daf ev gefund ward pom Ansfon und | bert
getvdiiet an feinee Seclens wasif bey eudy fie el befel
ne Berdnderung vorgegangen ? S enevHyevss and HE:
getlblich verdndert worden ¢ Sepd ibr pomTobedet |  Dog
itaben gum geiflichen Leben hintiber gegangen? | bis
JRie wenigen, fepd ibr alle folde vecht-befebrte und|
Sremblinge, mie viefer Samatter? Welchen nun | Fers
the Hevy und Sewiffen fages, daf fie fich nochniche |  Tiche
olfo vedht, wie diefer Samariter, befebre baben: O aud
bie mollen bod nach vem Crempel diefesrecht.ber | piel
fcheten Fremolings beffern Gleif anwenven fich | qnve
redytfchaften ju S€Mau befelhiren. Denn es wird | € b
thren nidjts belffen,daf fie dufferlich aus bemPapfts fdye:
thum ausgegangen (o und fich duffeclich bekebre | feeli
baben, waun fie (idy aud) nidt in wahrer Cefdnngs ind
niff der Sinveny fn bevnlicher IKeu fiber ihre Sitns fang
ben, in wabrem Slauben an SEfum Ehriffum pon mod
bee Sitnde ab, unbd yu SOt wenden, wenn fie niche Pap
LBergebung der Sunben, ben beiligen Geift, und bie et
Geveditigteit Cheifi erlangen. Davum bitte ich thur
bertlich alledlejenige  weldye megnen, baf fie nodh Fvey
nidet, wie biefer Feemblings vecht bekehret fepn, fie det,
woden b nachfelgen,mit fehulidhenBeriangen fich alle
au S Efu Eebren wie ber Aufldalge, IE€ium um Srs B
barmung, und im wahre Befebrung, Glaubenund |  eine
: DBergebung |
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DBergebung ber Sumven (o lange evnfblids anruffen,
unb vabey nady dem TWorte GOLles, wie ber Auffd
giges su leben anfaugen bis thnen ber HErr FEus
b, wid wabre Ctdnntnif und Reu bee Stinden,
und feligmadienden Glauben (dhendef, FWeldhe ar
ber bon eudd, geliebtefte Salgburger, fich (chons wie
ber recht befehree Fremoling, vedytfchaffen ju SEfu
befebret baben; © bie ermabne ichduvch unfevn
HEreun FE(um Chriffum, daf fie nach dem Erempel
bes Gamariters ibre Befebrung treulich fortfenen
big angEndeibves Cebens. Diefift boch{tnothig
und billig. Hot SEus anben Samaviter Barme
BergigEeit gethan thn von fefner leiblicdhen und geiffs
liden Krandheit befrepet : So . hat FEfus

aud eudh, geliebtefte Saltbuvger: piel Suted und
viei Bavmbergigbeit erwiejen.  Evhat euch in bem
unvetnen Papit thum feinWore und Licht ge(chendet;
€ hat euch ubcrseuget, baf bas Papftthum eine fals
fdye und unveine Neligion fen, dabey ihe nidht Fontet
feclig werven ; Er bat euer Sewiffen aufzemwedts

unb fo unenbia dbriiber gemadyt, baf (be Hernlich peve
langt, gejeuffyet und gebetet, GOtt uny GEhus
modyte euch dodh vedbt Befebren und aus dem

Papfiebum erldfen. SOet und K€ ug hat euer

Gebet exhoret.  Hat euch aud dem finfecnPap(ts

thum bevaus, und bisbieher gebolffen; Hateudh

Trepbeit der Religion und des Sewiffens gefdhens

def, fiihret eudy nach einem Eande;, darin the olf
olle [repbelt baben nach GOttes TWort euvem

@Ot und Hepland gudienen. GOTE hat eudh
cinen gnddigen Konig gefhendet, tev fich euerber
D5 fiene
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fleng annimmt, SDee giebt eud fein MWort veich
lich, GOt lendt fo vieler Menfen Hergen, baf
fie eudy muffen Gutes thun,  Sft dief niche lautey
vdteriicdhe gottlidhe Giite und Barmbe:sigfeit) wels
de cuchB Ot evyeiget hat 2 TDoblan! geliebtefte

\

®algburger laffet cuch bicf alles bagu dienen,daf ity |

eure Befebrung elfrig fortieser. Tolat dem vecht

betehrten Samariter nad).  Kebre tdglich juFEs

fu um, evneuret tdglich euve angefangene ¢ fehy

tung s Hangt IEfu an, gebt mit IEiu um ineus

ren Herien, fallt REfi im Gebet ju Fiiffen bistes

ibn, ba er feks FWevc in enven Hevden fortfesen

und erhalten wolles fo witd FEfus Ehrifiug eud

tvoften, wie ev ben Samaviter getroftet bat, Habt
ihr pum thetl fhon feinen Trof erfabren : So

werdet {be (elbigen nodd mebr empfinben wofern

b emce Defebrung treulidy forffeser. Um ded |
willen laffet mich frep mit eudy veden, und euch |
theils gur Gortlegung eurver Befebrung: thells yum |
Lroft noch eine and andere netbwendige Exinner

rungs . und Ermahnungs . Puncte bovlegen.

Der ecfle Punct, weldyen idy euch ju euver
Sroft vorbalten will, ift viefer: Die Eoangeltfche
SNReltgion: welche ibr angenommen, und ju welder
eudh BDtt gebracht. ift wabrhofftig eine folche e
Tigion und Lebre, babep iy tdant yu SOt fommen,
unbd feelig werven, Denn fiv it gegrinvet in vet
Heil. Srifft altesund neues Teffaments. GO
Beseugts felber, weil ev eud) dabey jo gnddig gefchire |
get; ausgebolffen aus vem Papftthuns, unbd o viele
AWohithaten SLeibes unb bey Seglen erpeiges %afo ;'

u |

o Py
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eidh | Que Erinnevung bebaltet ote Worte Pesrl In feiner
baf | 1, @p. 5, 12, Sy babe euch ein wenlg gefchieben,
UEEY | au ermabnen und gu Begeugen, dafi das bievechte
wele | Gnade GOttes i, davin ibr Gebet.
teffe v 2. Punce it ¢ Daf ibe GOFE liebet,
BI6Y | ynb lobet und banctet fir vie Erfanntnif feines
redit | Tovtdr fo er eudh im PapRburm gefthenchet, fire
€ | eure @rreftung aus dem unfecligen Vapftthun,
Bebe | und fiix alle aindere Wobithaten Ceibes unbd der Sees
news | Jen, vie euch SBOtt bisher juflleffen laffen. Sebet
litet = ven Fremoling, ben Samariter an. Ulg SEfug
cgen  pemfelben aeholffen : o febrete er um, preffete und
eudy | Jobete SOt mit lauter Stinsme; er fiel ju M
Dabt | Fiiffen unbd danctte ihm. Folgt ihm nach, geliebtefte
G | Galgburger dandet GOt und IE(u, baff ev euch
fert | fo mdchtly aus dem Papibum beraus geviffen hat,
oedh }  panchet ibm,vaf er euch bis bieger fo pdtertich gefirhs
eud) | vet hat, Als BDet Jfvacl aus Egppten flibete, fo
gum | fiibvee ex ficdurdy die groffe Witfte, 0 es heulete.
nne | Da SOt eudh aus euven Landen eraus gefipret,
fo leitete ex eudh durdy die Coangelifche Cdnber, in
itert | weldien (he o wobl viele gelftliche als Ieiblicdhe
tfhe | SMobithaten empfanget, die euch ver HStr ever
kbet | GOTT puflieffen (dffet. Davum fepd the um fo
Qe | vleimehe perbunden, vem HSrrn eurem GO s
mew | banden.  Wevgeffet ewer Lebtage niche, was der
nvet - HEre Sutes aneudygethan hat.  Jur guten Ers
Dtf | fnnerung gebe ich eudy mif ble Borte Davibs aus
fohits | den 103. Plalu, 9. 1, 2 - 4. Sobe den HErvn melne
viele | ®eele; Und was inmit ift feinen beiligen Nabmen.
Eéato | Eobe den HEvn, meine Seeler unb bergif nichet was
up (1)
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ev biv guts gethan hat. Der bdir alle veine Siinde
vergiebets und beilet alle beln Gebredyen, der dein Le
ben pom Devverben evlbfet; Der bidh Eidnet mit
Ginave und Bavmperigkeit. Folget ja nicht dem
neun unbandbaren Uuffdsigen nach : Diefe vers
gaffen dee Dands, baf FE(us ju ihrer Schande
fagen mufte; find ibrer nidhyt seben vein wovbens
wo find abee bieneune?Diefen Undandbaren folget
janicht nady,  Folget vlelmehr nach dem vedhtbes
fefrten F[remtdling, bems Samaviter, als weldhet
GOt berglid) lobefe undpreifece, unbd feinem FE
fu band'te,

BDer britte Crinnerungs » Punct, ben ich endh vos
Balten muf,ift: Daf ihe die angefangene Befels
vung faglich, treulidy aufrichtig und beftdnbig fores
feet. €g {ff nidht genung, geliebtefte Salgbur.
ger: baf ihe euch gur Eoangelifchen Neligion befehre
babf; fondern thr wmift audhdie Edangelifihe Lehre
burd) dben Slauben wohl annebmen, ineuren Hersien
laffen frdfftig wiecten und tieff einmurgeln, und fels
Bige nti¢ elnem Cheiftlichen und Sotesfiirdytigen Ces
Benund TWanbel yleten. Bevendes , GO firhret

- S spmry

eudy vurch {o iel Epangelifthe Kirchen, daf ihr bes |

e weldye Epangelifche Shriften beiffens follet jur

Uufmunterung und Cewedung tn der Buifer m |

SSlauben und Heiligem Leben dienen, unbd ein gutes
Crempel geben.  Wann thr nun woltet dereinften
bey ber Ebangelifden Lehre wieder bofe Leute wers
bery in @Sunden und Sidyerheit leben die angefane

gene BeFebrung nicht fortfehen: So wirvdet ihr der |
Coangelifchen Kivdhen ein grofi Aergernif gebgep ; |
o
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nbe | @omiiden sieSottlofen fagen : Sind bag die froms
n fe me Salgburger; die das Papfithum verlaffen vie
mit Coangelifhe Yebre angenommen , und fiibren feln
bem beffer Seben?  Davum will ich endh diefen Spruch
Dees eures 3€fu vorlegen aug Matth. 5, 13. Jbr feyd
nbe vas Salt ber Ceden.  E0o nun HasSalp biuym
ey | ItD) womit foll man falgen? Csift yu nidts bins
fget | fortnuse, benn daf man es binaus {hiiste, undlafe
thes  esbielentesertveten. uunfererSchanbe wiiffen
et wir wobl befennen baf bie Epangelifchen Sdnvew
& welden SO sur Jeit ver Reformation bie reine

febre feines Coangelii gefhendet, febr verberbes
BOLs find, und daf dle meiften, weldye darin Shriffen beife
feby fets falfche und faule Chriften worden find; Lind if
orés ju beforgen, daf vie Werderbnif unp Saulnif in ber
bite \ Eoangelijhen Kirche immer meby um fich greiffen,
chre | und gunehmen wodite. Da nimmt ninSOIT
chre ( eudy Galgburger, und mill burch enve Detebrung/
en Glauben und Chriftliden Tanbdel undIlefen unfere
fels faule €briften faltien unb beffern, 00 fie buvch eney
 Res gutes Crempel der Berleugnung, des lebendigen
hret | @laubgps und Chriftlichen Lebens follen geveiniget,
pes | angefriihet und gut werben. Pann ibr aber, bfe
Jue lbe bas Galp der Ehangelifden RKirchen fepn folty
i woltet yom redyt(chaffenen Wefen undEhriftenthum
ited | ablaffen) nidyt nadh bem FBovee G Otred leben ; fo
ffen ®urbes ihr ein bummSals unbd gor niches niiBe wer.
veps | D und mirffet endlich wie verborben Salp binweg
Fans | Bevworffen und binaus gefct fittet werpen, S hof,
der | feswarnach ver Liebe von euch was beflers: ~ 9 fein
ens \ I fan body audh niches anders al® eudh sur recheen
o ‘ Beflane
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PBefandiglelt, in Buffe Slauben unb gottfeeligentes

ben 3n erntabnen. Sbr werdet aufeuven Jiigen

wobl gefeben unb gehoret haben; wie unter benen fo
genannten Epangelifthen Ehriften allerlen Simben
und Schanden {ich finven wie mandse (chandlich flus
chen, mie mandse drgeelich und ficher leben, und mie
ungefdheuet mandhe (Budigenund befesthun, Da
watie (D end nun freulidy, daf ihr euch badured

niche lapt verfithren und hlnvelffon.  Fcb begenge |
endy daff folche nuv Chriffen mit dem Feamen, nidye

aber mit ber That unsTWabrbeit feon. Darum folge
ibnen nicht nady, fabret vielmehr trealich fors i
vedytidhaffencyBefeprung unbllbungen an derGiotts
feeligteit. €6 wird eud auf euren Relfen; und in
YPreuffen an Berfudhungen gunt Bdfen nidyt feblens

Satanas, Welf und euerFleifdh wird eudy feine Rue |

be laffen, fondern viclfditig anfechten, Davum fo
jepd wadet, fend feft und unbeweglich. Selet ben
Srembling den Samaviteran, Eelieg fich durd) vie
neun Auffisige vom Suten nidye yuviie haiteny
Bielmebr fente ev bas Werd derDBefefrung treulicy
fort: So warder won FEfu veidylic getrofiet,
beeglicdhy erquidef, er trug davon emiges Cod, nuw
fist ec mit Abrahant, Ffaac und Facodim Himnzels
veidy, unb genfeffes ewige Jreude.  Fecbet thr nadh

feinem Bep(picl audy imSuten beftandig forefahren, |

nach GDites Wore vecht glauben und leben: So

witd SOTE und FE(us forefabren euchins leidlls |

chenund geiftlichen Gutesiuthun, . Ihe folt audy
einft mit Udraham unbben Patiiavdien imHimmels

veich igens gur Kube gebracht werden, unbinewigee
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DRube wohnew.  Lim deswillen hores nicht aufmie
Deflerung eures Cebens ; Laft aun euer Buf unbd
Chriftenthumevf® vecht angeben. GOtt pagendh
vavin bie Frepbeit ves Gewiffend gefehendiet: et bat
eud) elnen foldhen CandesBater und allevgndvigfen
Konig gegeben,der s gerne fiehet vaf ir vechr gldus
bet und Coriftlidy Tebet : Devowegen o feyo fleifiig
mit heiligemIandel undgott feeligemDefen GOLE
su preifen. Sepd fhr mitten im PapBhum bep GOt
ted Wort gebiteben, und habs bey allens Sewiffens
Bwang unb Cefden dennod) fuchen GOttes Wore
3u bemabien, und FEfu ju dientn:© (o wiedes ibe
eud) febr verfiindigen: wean ibe nun nide woltet in
ver Bebehring forefabren: na hvem eudd GOt als
Ie §repbeit bes Ciewiffeng und Mittel und Gelegens
beit veriteben bafs ibr ever Shriffentbum vecht fben
tonnet. Davummift ibr nicht ein buntimes, fondeen
nun exft eln red)t gutes Salk werden in unferer oo
angelifhen Kivchen, damit ourd) eucy nodh mans
the gebeflert werben.

DerBierbteBermahnungs . Punct iff folgeader:
Befaltet S Ottesiort ¢theuer, Ifeb und wertp, b
babet bag Lob, daf (e im Papethum G Ottes Wore
geliebetgelefen, betradyter, unbd euc daduvd erbows
ef habt ; Dabey wolle eudherhalten GOir Daser
o und beilger Gelft. Habtihy fm Papfibuns
BOttes Wort fitv euren groffen Sdyas gebalten,
folches vexmabret und perfecs, eddh nidyt laffers 0as
bon abbringen ifonbern es nach@elegenbeit gelefen,
unb gebraudht : O fo werdet dody nun evft vecht hee
gierig nadd SOttes ore, lefet unb begrochtets
fleifig: ba eudy alle Srepbeis gegebeniff, S Ottes
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ort nady aller Cuft eurer Seelen gu bandeln) |  ged
wnb ba euch fo mand) hones Buch gefcbendets und | blei
gute Eemabhnungen felbige fu gebrauchen gegeben DI
sorben, Toelde G Ottes Wort nidyt lefen tonnen, toie
find abev noch in den Sabren, in weldyen fie nodh fdne RNa

rien lefen levnen, bie wollen fidy bod) Feive Mishe vers lig
drieffen faffen, fonvernallen Sleif anwenbemdafie | woy
G3Ottes 0ovt nodh lefen lexnen : die anbern, welde | vuff

@ Dites Wort lefen Eonnen, wollen darin ihre brite | ges
decliche Siebe beweifen, baf fie foldye Im Lefenund | fes
und in GOttes Wort fleifiig untervichten. O gellebs iy
tefte Salgbuvger, leenef dody immer beffer S Ottes St
ot fudyt euch bavin vedht gugrinben und bamie gu ;
befeftipe.SOttes TWortift elneKrafftGOttes feelig e
su machen alle, bie bran glauben, Und damit ihe yus iich
egiexde nady B Ottes Work moge erweclef wevdben | unt
und bleiben (o fege ich euch Petri, Srmabnungans ol
Heey 1. Petr- 2. 0. 2. 3. Sepd begterig nachver | bri
beentinfeigen lautern Tdh, ale de jegtgebohrne ob

Rendletn, auf baf Dy durdh diefeibige yunebmet : nup
@0 the anders gefdhmedet habt, vag ber HERX | fale
freundlidy . SSbr folf nun wachfen und ;um:t;- Bav
men in der Cefanntnif FEMm Chrifti s Dacummufl | pu

ife tndet Begierde nad GO¢tes Wort u nehmen! ¢l
unb felbiges mit aller Begierde eurer Seelenbraue eud
chen. Kot b in enee Sand babin eud) SOL6 | mie
fipret, (o mifk ibe nicht mit eucen Hergen undBes | fhe
gievben am evffen nach dem Sredifchen trachtenyund | BBy
‘nut blofi bavauf denclen, wieihr euc)wolt anfetesn Bab
‘fnb fortbringen; fondern ener Haupt . Sorge, eues den
‘pornehtufte Begierdeund Beclangen mup 5u @:Egt; ks
¢
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fod Wort jum denfte B Otles gerichtet feon und
bleiben. T0erdet {br fo am exflen nady SDites
Sort: und nady bem Reiche B Ottes tracdhter (o
it eudh dag Jeitliche, diefes Leibed und Lebens,
RNahrung und Fothourffe jugegeben werden. Bils
lig ifts baf br aud wann e in Preuffen angefept
worden, fletfig arbeitet, und enyen leiblihen Ves
suff abwatged: Alicinw bdie Ltebe und Luft ju HO60
tes SBoct, und bas Trachten nach dem Retche Bt
tes muffec b cud) dabey nicht vergeben haffen, fo
foied der HErr eudy fo wobl leiblidhen als geifilidhen
Secegen fdenden.

Der 5. Eriunerungs Punct, weldien {br ju
Hevgen nebaven wollet, 1@ felbiger : Lebt in bribers
ficher Riebe und Einigleit, habs einerley Glan
unferetnander, b habe dief Lob, baf ibr eudy o
iohl vertraget: baf ihr eineg GSinnes gewefen,
bribevlich und eintrdbtiy it einanbér gelebets
ob ibr eud) fdyon bormabisnicht gefande, fonbern
nuy evff fennen letnem; da eud) euve Rofh, Drang
falen und Ausgang jufomiten gefitbret Hat. Bes
bavees in folcher Lieb und Einlgfade. IWann ke
nun frn euer £anbd eingefesiet wovben, (o tradytet
ewdfig dabin, bali Liebe) Fricde und Einlgleit unter
eudh bleiben moge o wivd ber GOLE des Fricdens
tait endd fepn, fo wird Leber und Seegen euh ges
fhendlet werben. O fepd einig In der Lebre, in der
Bufe i Slauben und Ehiffiidem Wanvel; unbd
babe Seieve in allen Stiden, vartn Ehrifien Feies
ten baben follen. 3ur€gu$ea Crinnerung ntl;meit

: (3
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die orte Q[Efu ju Semithe, Mare. o, v, 50,
Das Saly iff gut, [0 aber das Salg dumm
witd) womit wird man wiv gen? Habs Saly
bep euch, und habr Friede unicreinander. Habt
den Frieben SOttes untcrelnanber, habt den brlte
peelidhen und burgerlidyen Rifeten unteveinanber.

Der 6te Ermabnungs. Punct beift : Sepd gelafe
fen und geoultig. Sbe Habe den Rubm, 1hr wdret
o gelaffen und gedultig, daf ibr wibder eure uns
barmbergige Obriglelt nid)t gemurret/ nody von
derietben bharf gerebet ; {ondern euve harte und
unbarmberpige Obeigbeit i Popfthum mit Ges
dult, Sanfftmuth und Selaffenbeis erteagen. Ves
weifet foldye Gelaff-ubeit und Geoult ferner auf
euven NReifen, und in bem Londe, dahin eudy SOt
Bringet. BOTE bhat eud eincn foldien Landegs
OBater befrhevet, ber eudy febr wohl will ¢ Daber
werdet ihr wobl thury mann i bey allen dem, wagd
ench) GOft yuichidet, Sedpult und Selaffenbeit bes
weifef. Mebmet Pauti Morte hicoon s Hergen
€hr. 10. 9, 36. Gedult agber ift euch noth,
auf 0af tbr den illen GOtees thut, und
oie Verbeiffung empfabet,

Dev 7te Srinnerungd, Vunct. weldyen ihr feifs
fig u1ben mwolet, lautet alfo : Haltet an am Sebeth,
Hant ihe tm Papfitbum fleipia und berglich gebes
fet: fo fabret fort i fleifiger Ubing des Giebets,
@ehet den vedt, befeprten Samoriter am, wie gldus
big ev betet, mie erju FEMF T llegt und ihns
pandes, Folgetibmnach. Beses fieifig fie unfern
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lieben Konig, als unfern unb euren liebenSanbes, Gas
ter, fucht (hm und feinem gangen Konigl. Haufe alles
Heplund alles Sute von SOt gu erbitten. Komme
ihe b emer Lanb, (o bittet flelfig fir bes Koniges
und feiner Ednder Woblfabrt, Fum Andenden bes
baltet ben Sprudhy TJerem. 29. v. 7, Sudpet
der Stadt beftes, dabin id) euch babe laffen
wegfiibren, und betet fiic fie sum ALrrn ¢
Denn wenns ibr woblgebes, (o gebets euch
auch wobl. Davume o betet fleifig fire Kontgreidh
Preeffen. Sehts Preuffen wobl, fo gebers eudh
auch wohl.  Snfondeckeit bittet GO, daff er
fein Wort und eidh in Preuflen, und in ben ane
grangenden Sanbern ausbreiten wolle, und daf durdh
euch dafelbft ein gutes ©aig moge ausgefireue
werhen,

Der gte Crinnerungs s Punct ifF diefer: Haltet
felt on ber Demuth. Sehet den redt befehrs
ten Gamariter an, wie ev fich demitehiget, er fall¢
anf fein Angefiche, er liegt auf feinem Angeficht ju
S3€(n Fiflen. Jolge ihm in Plder Semuth nady,
£aft eudy duvrd) eitles Cob niche Hoffireig machen,
Man bat eudy an einigen Orsen febe gelobes unp
geciibrmes, man lobet euch mandumabl ins Angeficke
wegen eurer Beftdndigheity Werldugnung und
Epriftenthums, diches Fan eudh leicht fiolg machen,
wo {br nidyt wadset und betet. SESUS Iokfe
ben Ganariter: audy, bofi ev fich vecht befebret
und GOTT gedienes : AUlletn er lief fich) doch
nicht fiol and Hoffdrsig &pad;sn. Solgt ibm biers
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in nady, bleibt vemiithis. €8 ift waby thr abt | bﬁ
euch verldugnet, ibr Habs jum Theil Haus und it s
$Hoff - Eltern und Kinver, und andeve Anverwands | g
tenjuriife gelaffen, und fepo ausgegangen, mi¢ | oo
mandericy Befchwerde : b habe im Papfebun | o,
pielen Drud und Leiben evfebren, ihy habt eud meft
treu ermwiclen; und eudy nidyt laffen abwendig mar | gp
chen von bee erfandfen Wabrbeit bes Epangelil. | oo
s ift wabr, (hr habe auf GOtf was gemaget, feyd 9
ausgegangen; unb giehet nach elm ander Sand, | i
pag (hr nid¢ fennet: Allein vas alles habt ibr alfof
eudy nicht pugrchretben, fondern GOth ICuund | oo
feiner Gnade. Daher gebithres niche end), fondern | @,

GOTZ allein vieEhre.  Darumbleitetinder Dev | oy
muth und Nicovigfeit. MOdtet ijr aufeuver Webr | oy
{e an einem, unb anbeen Ort nod) gelobet werven, | @,
braudyt folches Sob blog ju eurver Yufmunterung | habt
undStrddong im Suten. Bergeffet vleBovtePert | Hal

nicht im 5. cap.dee 1 €p. 0. 5. 6. faltet feft an der | rechf
Demuth, Denn GOte wieder(fehet den Jofe den
fictigen denDemiithigen aber gicbt et®&nade. | g
So demuthiget euch nun unter die gewaltige |y,
Land  BOttes, o wird er euch exboben 34 glat
feiner Jeit Hat
Enolich will ich euch noch den gten Ceinnerungd | g,

Punct mif gedens und einem jeden guruffen: Sep ger | G
treu bis in den Tod. OFF ob. 2. v. 10,Seybd i,
getren in der Eehrebes Epanglis big tnden Tod, fep_b ‘ bah
getpett in derliebebis in den Tod, fepd getrenin | vech

der empfangenen Gnade GOttes bisinben Tob | g0
siBer bebarvet bis ans Enbe, ber wird feelig, TWer azgt |
3 [
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dle Hand an den Pflug legt, giebet fiz aber miever abi
geit gurind bee ift nide gefchide sum. Reiche G Detes
Darum lafit ench LeineCuft nodyFurdyt von IEM wier
ber abwendig madien, Bleibe ihr Ehrifto tren (o wivd
ereuch envlid) juAbrabam Sfaac unbd Socob im Hims
melveich bringen,  Bringen wird ec eudh laffin it
Pbrahams Scyoofi, woielbft iby ewig (oIt gerisitet
ferben.

um Defdluf wenbe {ch mich ;u eud andery,
bie the in ber Epangelljdien Kivcbe erjogeny und
alfoCinheimifche fepd,die ihr entmeber ju metner Gez
meine gehoret, ober anderrerts hergefommen fepd.
Cudy, Weliebiejte fn JEELL, felle idy audh diefen
vedht befehrien Gamaviterdor jur Priifung, sur
Seadyfolge und gum Teoft.  Prific eud) alle, lebfte
Geelent, peifie euch, ob fv eud) fo vecht befebrt

|, babt, wie der Befebrte Samariter und Frembdling,

Huabt the elle euer fGindlich Slend und BVerverben
vedyt empfinden letnen ? Habe fhr alle mis Bernlis
dem WVerlangen bey FEfu HHlF und Heyl fire
eure Seelen gefudyt? Habt thr SEumvedht Fene
nen levnen 2 Habt ihe gelernet an SCfum vedse
glauben ? Sepd ihr Eoriffo gehorfam  geworden 2
Habt ibr GBOLE und FE(u redst gedand't 2 Habf
ihe eure Defehrung fo evnfilich fortgefent: wie dee
Gamariter ? I fivdyte, baf mandye unter endh
find, die gang und gar on Ffelne Befebrung ges
baht. Das Evangelium von bdes Somariters
techtfchaffence efebrung ift euch offt geprediget,
allefn wenige Gaben féfo U Heveen nenommené
3 ba
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daf fie ficdh auch vecht befehre hatten : Sebet, nun | Hs
{hidt SOt dvle Salpburger, die Jremdlinge uns = gin
ter ench, on weldhen ibr wabre Vefebrung feben |  fen
folt. ®daut diefe Frembdlinge an. Sie baben | fem
ibe Baterfand) he Haab und Giter tnd ibre|  onb
Frennde verlaffon, ums Wore SOtted Willen find |  und
fle ausgesogen nach einem fande, bas fie nidgé |  ling
Fewnen. TDavem thun fie bas ? Sle thuns ums | feln
Wort BOttes willen, fie thund um dev Neligi |  ABe
on unb Gewiffens willen. Sfe wollen GOITT |  ben
nicht Beleidigen, undibre Seelen nicht veckiehren, |  pu
SiBoltet ibr wol bas thun? woltet ibr wol Haus aud
und  HOff und eure Freunde alfo verlaffen?2wob | Da
tet thr wol es fo auf SOtk wagen aud lebe und |  fun
DBegierve bes Worts GOttes. Lafit nun, Selieb, unt
tefte, biefe Salgburgliche Brembdlinge euch guv Auff | - Th
munterung und Sewedung dienen.  TBerben wie »  yved:
ung nicht buvch oiefe Dalnburger sur befleven F 1af
Defehrung evweden lafen; fo witd uns@.Of¢ fivafs | ®&
fen. Snfouberheft lafit ung bod) unfere groﬁe[ i
Sinben erfennen, baf wiv GOttes Wore fo ges ben
ting adytery und o wenig Luff und VBegierde bas Pelf
subeseigen. ebendet, wie veldiich lbr GOtted dlel
TBort habt, {br Fnts nach allev Luft euver Seelen | anf
Tefen und boven, betrachten und genieffen 5 Abey Gh
wo it Werlangen, wo ift Begierve nady BOtfes gu
eBout ? Wie glduben und leben wiv nadh GOfied o'
sBort 2 leben nidht mandhe fo dvgerlich und rudy bir
Iof, ald w:nn fie bon SOttes Wort gar nidhts | P
wiiften ¢ Soiten wiv uns nidye hamen?O laffet |
une
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ung bodh it unfer Hers, Wandel und FWefen bins
ein feben, tind alle den Worfa faffen unsvedptichafs
fen gu befebren. Da uns dle Salsburger mit gue
gem Erempel vorgeben, O jo wolle bodh einjedmweder
anbefeheter Menfh {hnen im Gaten nadhfolgen,
und fch nady bemErentpel ded vedytbefeirten Frembe
linge vecht(Daffen beffern. Cewege nur, du unbes
fehrter Menfdh, wie du diefera und jenem elenden
sBelt  KTnve gu Gefallen woch mit (Gndigeli. Du
dencft, wenn du nidht mit machen wolteft, wivve(t
pu blef und jenesSBelt. Kind ergirenen, teflenSunt,
auch woh! Ehe und Profit beyp der Telt verliehren.
Dovume wilfE oy did) nidé vedit lof machen pou
fimdlichen Umgang ber Welt , Kinverr behditft ein
unrubiges @ewiffen, und ftelef dich vev Melt gleid).
hue bas nicht ferner, lieber Menfc ! fondern brich
vechtfhaffen binbuvdyverldugne bie Gunf verIBelt,
16§ fabren ble €hrebep Menfchen: lafi fabren ben
®and, die Giiter ber Ceben ; Befehre didy redlich,
wie ter Samariter u FEL: JEus wivd bidh ale
denn troften, evquicden; evfrenen in Seit und Cwige
felt, Deffelbigengleichen, licbffeRuborerilaffet ungd
viefe Frembdlinges die gegentrdrtige Salgburger alfo
anfepen, baf fie GOTE uns yur ufwectung fm
Chriftentbum suge(dyicit babe. it folten ibnen mic
qutemSrempel borgehn : Allein fle fommen uns ju
pot und bringenein gut Crempel in unfere ©tade
bineln, baf wivuns beffern follen. © Prenglow,
Prenglow hat Hobe Lrfady fich su beflevn. Dann
man hat davin elne ggt Ber (o (rdlich und [d;dl::g
4
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lich getebt; foldy drgerliches: frtdi?&;gcbto{es a“é}’m
Lebengefubret, baf s in die Lufft eridhollen. SMd

wie wapee@riten? Blauben wiv, vaf GO gevedyt |

fep, unbd bas Bdfe emig traffe ? Fhvaiten wic BOt¢
und glauben ein emig Lecben? Sewi§ bep ung

it fhledyte Befebrung, Nun fomnten dle Salgs |

Burger undevinncen uns, dbaf wiv uns pon denSfine
ben, wie ber Samaciter, veddt befehren follen, Wee
befchlieft jent in fetnem Hevson, er wollz ju SOt

und IEjuambhren? Cuer viel, Gelicbrefie, bleibe |
au meinem Kiwechen « Splel gehdret, habt nunmand |

Sabe von Bebehruug, som Slauben und gottfes
ligem feben predigen gehdiet : Uber Habe an Feine
vechte Belehrung vran gemwolt: habt fie vor unmirgs
lich und uandtlyy geadhtet, fepd geigla, ivrdifch,

~ boffireia gornig, unfeufdy, ungeredt und unbupfers |
tig blieden. Bolt ibr benn fo feben und ferben? |

Aol {br nicht elnmadl anfangen euch reche su FEfu

3u wenden. 5he lieben Alten, dle ihr gran fepd, uad |

auf bee Gcuben flehet, und babt eudh nicht vecht

betebres, mole ihr denn jur Hollen fabhren 2 Wolg |

ibe nidyt Bald etnen Cenlt beweifen, eudy, wie der
GSamariter, vedit iz belhren 2 O folgs bedh dem
rechtbelebrten Frembdling nadh.  Ermedt euch

burd) bie Balgbuarger yur redtfthaffenen Befferung. |

©prichft du nun, wie madye icha dann, Haf ich
midy vecht gn ©Ote befehre ? Iy fage : Mache es
fo. miees der Samariter gemaché hat, erfenne bie

[
>
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K:anctyeit/ und den Schaven deiner Seele: Slaue | fle

Be, baf ou mufd des ewigen Sobes fterben, wo bit
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SEfus nide belffen wirn. Lagein bers'ich Vevs
langen nad) SEfu in deirem Herpen evweden, falle
SC€(u auit Webeth und Fichen su Fhfin. Spridy
liebee DHepland, erbarme dih meiner, madie midy
®linber buffertiy uno aldubig ; dnbre miv mein
arges Herge, {d) bin hoffdveig: iy bin ge/sia, (b bin
lieverltdy und unfeufdy ich bin ungldibig und jres
bifdy gefinnet, ich bin ein Weit  Kind, I€fus erbars
me bt meiner,fchencle miv Buf: und wabrenGlau.
ben, (dende miv denHetl. Setlt, Iy babe be.
féloffen: Jdy will tich vecit befebren; HEN YEs
fi betehre du midh cedht: dnvere mich, unbd erette
meine Seele von Sitnde, Tod, Teuffel und Hofe.
WBevfudys nur, lieber Menfdy S OLE wird Snave
geben, es wird fhon geben, ou flellft divs nur fo
{chwer vor, drum legft du Eelne Hand an, Lieber
verfuchs boch exft, ebe du faght, iu, tdnteft nicht fo
beten. Kanft du nidyt oiel beten, o feuffsedefto
dffter : HEre FEu, exbarme dich meiner, und ev,

_vette meine Seele. Unbd bann gebe iiber G3Diieg

tBort: fangean foldes beffer ju lefen, u befrachten
und ind Herg ju faffen. IVl virs niche ing Derg
Binein ; fo fiebeft bu auaenfdyeinlich, wie bfe bein
Heege fep. tm deswillen aber laffe nidie ab vom
Gebraud) bes gottlichen Forts ; fondeen braudis
vefto fleifiger, betrachte es defto berslicher, nimm eg
in teine Seele bineins gebe damit yu dejner Arbeit,
b wieder vow befner Acbeit weg, Witte unbd
fledes baﬁ. BSOte dviv die Sdyriffe und defn Vet
fldnonif Sffaen wolle; So wis bu erfafren, wie

€5 mdds
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mdatig SEMus fep, und ev witd vid) wabrbaffeig
gect Befebren, bat SOt die Salbbuvger mitfen fm
SPapiibum befebref, und ben Samariter unter den
neun Auffdgigen gur Bufe gedradyt : So fan und
with GOt dich auch wol unter ben faulen Chriffen
Befehren, von thnen bevaus bolen, wann du nuy fols
gen unbreds befebrt fepn wild. Adh, Seliebefte, ich
mf 8 nochmabl 31 unfererDemirehigung fagen,baf
vie meiften Cinbelmifdhe uuter eud nidhe vedht
Befehret fepn, Freagh bu: Eloher weif mandag? fo
antoorte id:Das geigen die Edfen Werdle, die faulen
Criichte. le nan bie faulen Ddunse an ihren avs
gen §eidhten evfennet, fofiebef man anben meillen
bofe Jriditer TWerde bes Jleifches, babee ifts offens

Baby, baf [ie nicht veche befehret fewn. Bedvenchs vody-

was enbdiich baraus yoerben Wicd, MWerbet ihr nich¢
folcher G3eRalt ewig vevlobhren werden 2 Wenn die
remblinge bie Salgburger, mit Ubrabam, Ffaac
undSacob imHimitelreich figen werden;fo werdet ihe
die ibr euch niche vedht befebren wollet, inbie duferfte
Sinfternif Sinaus geworffen werden, ba Heulenund
Qdpntlappen emwig {epn wird.  td) bitte unb evmahy
ne euch herplich defebret endy doch beFehret eud) dod)
einmabl. 9Bas wol¢ ibr [dnger verydgern eudum
$HEren u befebven ¥ BOiE oringt mit Madt euch
and Hergund fhicdt euch) nichtEin ;fondern viel hune
dert @algburger in die Stadt bineins welde eud)
Befebrung und Beflecung mit ibrem Exempel pre.
digen mirffen. 20olan, alle ihe Unbefehrten, madyt

einen Senfd aus euver Defehrung, beﬁﬁmmeg
: eudy |
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tlg | eud) vecht, mie thy wollet ju &Ott Formmen und
fm \ feelig werden. €s ift ja nicht euer Schade, fons
ben been euce ewiges Beftes, eueremiger Gewinnund
11 ‘ euer emiger Seepen, I€S wird eudy ewighdh
ten frdffen. © twie Dat ev ven vechibefehrien Samas
fols \ titer getdftet; wie war fefn Hers voll Freuven
ich tes Heilgen Seifte, wie wobl war ihmin feiner Sees
baf | len, baf er boll Sebegs @Otted war wie vidhtete
bt | jbn S€us auf, verficherteibn feiner Seligheit s
2o ®ebet, bas wivd FEus euch oudh thun, ev wird
len eudy nady vechter Defebrung bervlich trdffen nud
ars sermableinft ju denen betligen Patviavchen bringen,
iten da {br mit ibnen ewig (ol erquidet werden.

jens Bie tcly nun eud), {belinbefebreen ben vecht beFebyo

0. fen Samaviter sgur  Nadyfolge vorgeftelles : Alfe
{che flelle ich euch Kb licken, ble ibr einen Anfang ber
die |  Befebrung gemadit babt, eudy fell (eh blefen redht
(aac befebreen Srembling vov)bag {br ihm in treulicer
ibe Fortfesung eucer Befehrung nadfolgen (olflet. Fols
vft get nicht den neun tindbandbaren nady, bie nach eve
und langter Sefunbbeit thre Bufe liegen lieffen. Mt
1aky Detritbniff muf id) vor SOt¢ bejammerny boff fo
0ch mander in unferer Stadg vor efntgen Fabren ane
it gefangen fid) gu befehren, GOt 30 fudben und bon
uth ®unden fich Iof su madben ; Und hernach, wie die
UM neun Auffagiges wieser nadygelaffer die Eelf wien
euh ber lieh geroonnen, und wil dbodh noch ein Ehriff
pres fepn.  Fa es 1 yu betlagen, daf e8 mandyer weifit
adyt daf ev in feiner Befebrung nidyt foregefabren, fone
gert | been in Siinden gefallen in weldien er nod) Negt,
eudd | und Will iyt vedys bevans.,  Cudy;leuch ermapne
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{sh), euch bitse ich dburdy bie Darmberigleit SOttes
ihe woltet jest die Glelegenbelt wahrnehmen, aufs
wadien, und it Beffererr Fleif eudy su FEfu yu
befebren, mie vothin gefdbehen. Sdiauet den vecht.
befebrten Srembling an und gegenwartige Salp,
burger. Olefe Leute wollen eudh jept aufs neue evs
wedlen jue Befehrung, fat SOt denen Snade ges
geben, {bneén aus ver Finfterniff ves Papfthums e
aus geholffen: €y fo wird er eudh auch von eurem
Kudfall avfbelffen. Faffet nur wieder den Wore
fa yu SEfuumpnbehren, fellet endy nuv wieder ein,
GOttt und S Eus wivd fidyeurer evbarmen, vuffet
mit ben sehen Uuffagigen, FEfu lieber Meiftce exbar.
me dich unfer. Nun weffen entfchlieffet ibr end)?7Bas
gebt thr GOt fire Untwort fn eurem Herien, der
eud jent befragen [daffes, ob ibr niche wolt mwieber
umbebren ? Wolt ibr denn in eurem Rudgang behare
ren ? Ad) bag wdre ja gar ju evibredlich. 2 Peby
ret wiever um ju FEfu. Er wivh eudy wicber ans
nehmen, euer Ybmeichen vergeben euve Seelen vete
fen und feelig machen. Legelich Felle icheuch allem
die fbr eud) befebret Habt nodh den recht. befepreen
Sanmarlter gum DNufter wud gur Radyfolge vor. Ses
Bet, way diefer niche efn vechtfdaffener Chrift, war
er niche vedht tveut, brad)ex nicht vechefchaffen durch?
Kante ev nide feinen Helland FEum Ehriffum
vedht? Bewiefe er nicht feinen Slauben durch gus
te MWerde ? Warer nicht FEu gehorfamt und
dandbar ? O ibr Slaubige folget ibm body nadh,
Befennet FEfun tmmee beffer, werdes hm et ges
Borfon, werffes euch offe fm Sebet gu feinen ﬁ‘st;ﬁ;né
oue
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o8 lobet Gtt unbd pandes SEMw fie feine %atmbeta
uf gigfeit, meldye er euch wiederfabren laffen. Sepet

s eure efebhrung freulich fore, lebet im GHlauben an
b ven Sobn G3Ottes. Mebmet von gegenwidvtigen
8 @algburgern eln gutes Erempel ber Ferlengnung
etr ves Seedifchen, und levnet euve eigene Ehre und PWue
ges gen unb._ bdfen Tillen imner beffer vevieugnens e
ete net SOt undEfu beffer vergrauen ; Eo wird eudy
1 SEfus tedfien in der Reit und etquidea in ver Ewige
ove | et mit bimmliifcher Sgreube 1und ewiger Sellgleis.

in, ®ebet.

fet Sst bancfen und loben did), du barme
ate bergiger @Ot und bimmlijderBae
ag ter,0af du denen Frembdlingen und
i’)"i @algburgern in dem finftern Papfthum
i bas Lidyt deines MWortes gefbencfer, Daf
b ibre Hersen und Gewiffen fo toeit aebradt
e twseden, daf fie fidh entfdloffen, von dem
ots finfiern Papfithum auszugehen, unbd die
e reine Lebre deines Wortes vor aller IWele
eq 30 beferinen, Lob und Danct ity div gelagt,
e bag die Seinde dev Walyrbeit diefelben has
ar | ben mitffen fabren laffen. Lind da andere
4 von fhren GlaubensGenoffen; die ju e
W ausaegangen fepn, in Ketten und BDanden
b gelegt, unbd gu einer haveen Winter» Jeit
@, auggegangen, fo boft du diefe damit vers
ges fdonet, und haft ibnen einen Audzug gee
e, | (hencEes 3u einee oidyen Seit, ba 6 fish nody
beg beffer
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Beffer veifen [aGt, @elobet fenft duvor fold |

Woblehat : Lob, Preif und Danck fey dir
gefagt, dag du diefe Salsburger durd) deine

Goangelifde Kivdye gefirbyree baft und fudeft |

purd fie diefe deine Evangelifde Kivdye
3ufalgen,unddie fo genandeen Evangelifdye
S iniften auf gumuntern und ju beffern. Ad

@it dody, daf fiz deiner Kivdy:n und in den |
Guangelifbenfandern ¢cinSeegen fenn, und |

sugleid einen Seegen an ibren Seelen eme
pfangen, Wir dancken dir und loben did),
dbag du unferg lieben Konias Hers cre
wecket baft, diefe Srembdlinge aufzunels
men. D allmadytiger GOrt, der dDudas
Herg der Konige in deitten Handen haf,

baft des Koniges Hers gelencer 3u dicfen |*

Salgburgern, dafiir iy dein Name aelo-
bet, Gelobet fenft du, daf du diefe Salgs
burger unferem licben Koniasu Lintertha.

nen gefdendet, und fudeft alfo nod einen

Seegen tiber Shin und fein Land 3u brins
gen.  Udy GOttt giv dody, dag diefe Salge
burger uns und wir ihnen aud 3um Seee
gen feon mogen. MWiv befehlen fie div ju
deiner Auffidet und Erbarmung, i dur
fie bisher ‘aeftibrets fo wolteft du fie ferner
in deine Obbutnehmen, auf ibren Wegen
und Stegeny ju Waffer undzu Lanbde, m;_b

¢
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vidie [ fie bin brengen in bas Rand; das du ihnett
dig | fdonvor vielenJabren sugedadyt baft, Sege
eine | fie Dafeloft sum Seegen, und gib, dag ficen
deft | aelegnetes Dol in Preugen feyn, foldye
vde | Leute, Die i Deinen GSeboten, und auf deis
ifde | nen Wegen wanbdeln, deine redite balters
Ay | und darnad tbun, Die unter ibnen bofcls
den | tet find, Die wollefdurin der Beelyrung ers
und | Holten: Die aber nur den quten TVilen
ema | baben, ady &Ott, Me wollef du mebr und
idy, | meht gur veditfbaffenen Erfdnninié deie
e | Nes Worts bringen, fie vedyifbaffen bubfere
whe |t undglaubig maden,&o wolleff du dern
dag | erbarmendey @OITT, deine Snade ihnem
aff, | laffen nadfolgen ibr lebentang, und (hnem
fen [ Gutestbun,  Eefese ibnen dennaud tvies
elo- | Devim Leiblidhen, voas fie verlaffen und wad
Mg | fie verlaugnet, abe audy Dandt, daf duy
bae | Yieler Menfdyen Dersen gelenclet boft, bafi
wen- | fie Diefe Emigranten mit vielen WokltHas
i | ten erquicfet baben, Erouicfe du fie fetbers,
e Lebfter 3, mitdeinerGnade und Bar e
Sece | Deveigteit, und dereinften fese fic mit Uhtae
au | bam, Sfaac und Sacod im Himmelreidh
du | U Tifde, daf fie Sreude, Erautduna urd
ney | ewigen Seegen geniefien. Abfondertidh bits
et | fen toir didy, erbarmender GOt b BVas
ar}b . ter, du toollef diefe Salsburaer aud) uns
ie tee

e i i
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ter 1ns jam Seegen fenn laffen, dag nod) f}
Vicle, vicle von unferen Leuten, die nody |
geine BDuffe gethan haben, nudtern wers |
den. und in fib fdlagen, die aud) beveits
wad Buies gehubt, aber wieder rirdgandig ’
worden, duvd ihr Eyempel wisder von neye
en sur Befehrung erivecter werden, und
-den Sinden gute Nadt geben,  Deine | 1
®laubiaen, die in der Wabrbeit Febens |
mein®Ote, die wolleft du in dev Wabriyit |
beveftigen, fardin, grimden und exhalren, |
und helffen, dag fie mdgen redyt munterund | ¢
wacter werden, und dabin traditen, daf
fie immer vedtfdaffener, lauteter, umd
sreuer dir dienen. Abfonderlidh) bitten iy
dids von Hergen, duwoleft nod vielen, vies |,
Ien armen BVoidern, die nody unter demt
Papfthum figen, und in allerley Drangfal
Gecten, Hinlff: evwetfen , fie aug des Pabitss
SRadt, NReid und Berwalt exlofen, und den
IAntichrift ilraen, und deine Kirdye in dev
gangen Welt pflangen, bauenund aufridy
ter, pur Verhercitdung deinesNabhmens,
uiid YUuferbauung deines NReidhs. Frho
dic§ unfer armes Gebeth undSeuffgen, um
detner Verbe flung und detner Gnade wils
fen 2men, du baft o8 verforodien, duwolleff |

ung evhdren ja sarfibede alfo, men.
}$(0) 50w

(

P R WL e e, ] o SR A ot el S i e s R o A I A e




T

%







	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	[Ein recht bekehrter Und von Jesu getrösteter Fremdling ...]
	[Seite]
	Seite 3
	Seite 4
	Text Luc. 17. v. 11. - 19.
	Seite 5

	Gebet.
	Seite 6

	Abhandlung.
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22

	Anwendung.
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44

	Gebet.
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48


	Rückdeckel
	[Seite 53]
	[Seite 54]


